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EcoCheck gewinnt Gründerpreis der Sparkasse zu Lübeck 

2023 

Einfach per App nachhaltig einkaufen: Ruben Hammele, Samira Huber und Jerom Schult 

gewinnen mit der Idee für „EcoCheck“ den Gründerpreis der Sparkasse zu Lübeck 2023. Ihre 

App deckt versteckte Emissionen auf und ermöglicht es den Verbraucher*innen eine 

nachhaltigere Entscheidung beim Einkauf zu treffen. Die Gründer*innen nahmen den mit 

10.000 Euro dotierten Gründerpreis am Mittwoch, 29. November 2023, von Innenministerin 

Dr. Sabine Sütterlin-Waack und dem Vorstand der Sparkasse zu Lübeck, Oke Heuer, entgegen.  

Lübeck: Es war eine knappe Entscheidung, doch letztendlich überzeugten Ruben Hammele, Samira 

Huber und Jerom Schult mit ihrer App „EcoCheck“ die Jury des Gründerpreises der Sparkasse zu 

Lübeck. Das Team EcoCheck von der Universität zu Lübeck entwickelt eine automatisierte 

Lebenszyklusanalyse, mit der Unternehmen die Möglichkeit bekommen, Emissionen auf Produktebene 

zu berechnen. Mit den daraus gewonnenen Erkenntnissen können Unternehmen ihre Produkte 

nachhaltiger gestalten. Außerdem ermöglicht die Automatisierung der Emissionsberechnung, für circa 

80 Prozent der Produkte im Lebensmitteleinzelhandel eine Einschätzung der Emissionen zu geben. 

Diese Daten sollen Konsument*innen in der EcoCheck-App zur Verfügung gestellt werden und damit 

helfen, nachhaltigere Kaufentscheidungen zu treffen. 

Für den Gründerpreis waren Teams aus der Wissenschaft aufgefordert, ihre innovativen Konzepte für 

potentielle oder bereits realisierte Gründungsprojekte einzureichen. Eine achtköpfige Jury bestehend 

aus Mitgliedern der Sparkasse zu Lübeck, der Hochschulen, der Industrie und Handelskammer zu 

Lübeck, des Technikzentrums Lübeck, der Hanse Innovation Campus GmbH, der Wirtschaftsförderung 

sowie einem Mitglied aus dem Gewinnerteam des letzten Gründerpreises bewerteten die 

eingereichten Ideen. 12 Teams reichten Konzepte ein, zu einer Nominierung geschafft haben es die 

folgenden Projekte (in alphabetischer Reihenfolge): 
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„EcoCheck“: eine App, die erleichtert nachhaltige Entscheidungen beim Einkaufen zu treffen  

 „Juno Nutrition“: eine digitale Beratungsplattform für Ernährungsfragen während des 

Kinderwunsches, in der Schwangerschaft und Stillzeit  

„Metadine“: ein Foodtech Startup für personalisierte Ernährungslösungen 

„Splitbot“: eine Software, die Verwaltungsprozesse in Unternehmen automatisieren soll  

„StickTo“: eine App, die das gesamte deutsche Berufsbild auf Jobkarten kurz und übersichtlich 

darstellt 

„Valmol“: will die Diagnose von Autoimmunkrankheiten revolutionieren  

Hochkarätige Gäste aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und dem öffentlichen Leben nahmen an der 

Festveranstaltung am 29. November 2023 im Audimax der Universität zu Lübeck und der Technischen 

Hochschule Lübeck teil. Durch die Veranstaltung führte die Pressesprecherin der Universität, Vivian 

Upmann. 

Schleswig-Holsteins Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack gratulierte dem Gewinnerteam und allen 

Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmern. „Sie sind Vorbilder für junge Menschen, die gute 

Ideen haben“, sagte die Ministerin. „Wir haben beim Gründerpreis spannende Ideen, schlüssige 

Konzepte und vor allem viel Mut erlebt. Wir brauchen kreative Menschen, die den Schritt wagen, ein 

Unternehmen zu gründen. Start-Ups erhöhen die Innovationskraft unserer Wirtschaft. Davon 

profitieren wir alle.“ Der Universität zu Lübeck und der Technischen Hochschule Lübeck, besonders 

den Hochschullehrerinnen und Hochschullehrern, dankte Sütterlin-Waack dafür, dass sie die 

Gründerinnen und Gründer so engagiert förderten. Auch den Initiatoren des Wettbewerbs sprach die 

Ministerin ihren Dank für deren Unterstützung aus. „Die Sparkasse zu Lübeck setzt mit der 

großzügigen Ausstattung des Gründerpreises einen weiteren Anreiz für den Weg in die 

Selbstständigkeit.“ 
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Das Vorstandsmitglied der Sparkasse zu Lübeck AG, Oke Heuer bekräftigt: „Die Sparkasse zu Lübeck ist 

fest in Lübeck verankert und übernimmt seit mehr als 200 Jahren sehr erfolgreich Verantwortung für 

ihr Handeln, die Zukunft Lübecks und die Menschen, die in dieser Region leben. Dazu passen die 

Auslobung und Verleihung unseres Gründerpreises. Dieser mit 10.000 Euro dotierte Preis wird bereits 

zum achten Mal vergeben. Wir unterstützen mit unserem Gründerpreis gezielt innovative Ideen aus 

dem Umfeld von Forschung und Wissenschaft sowie die Verbindung und Verknüpfung dieser Ideen 

mit Gründungsinitiativen und Entrepreneurship am Wissenschafts- und Wirtschaftsstandort Lübeck. 

Denn nur Erkenntnisgewinne aus der Forschung heraus reichen nicht aus. Mit Blick auf die 

Herausforderungen der Zeit ist es mindestens genauso wichtig, diese auch erfolgreich umzusetzen und 

nutzbar zu machen.“ 

Die Präsidentin der Universität zu Lübeck, Gabriele Gillessen-Kaesbach, ergänzt: „Die Verleihung des 

Gründerpreises ist ein ganz besonderer Termin, weil dabei deutlich wird, welche klugen Köpfe mit 

unternehmerischem Geist auf unserem Campus studieren und arbeiten. Sie alle wollen einen Beitrag 

zum Transfer in Wissenschaft und Gesellschaft leisten – dazu gratuliere ich noch einmal ausdrücklich 

allen Bewerber*innen. Seien Sie sich unserer Unterstützung gewiss und lassen Sie mich Ihnen mit auf 

den Weg geben: Gründungen sind an der Universität zu Lübeck gern gesehen.“ 

Die Vizepräsidentin für Forschung und Internationales der TH Lübeck, Prof. Dr. Karen Cabos, schließt: 

„Als Mitglied der Jury war ich begeistert vom Engagement aller Teams. Sie gehen wichtigen 

gesellschaftlichen Themen wie der Nachhaltigkeit oder gesunder Ernährung nach und liefern 

Lösungsansätze, die sich in den ausgefeilten Geschäftskonzepten widerspiegeln.“  

Über den Gründerpreis der Sparkasse zu Lübeck 

Der von der Sparkasse zu Lübeck AG gestiftete „Gründerpreis der Sparkasse zu Lübeck “zeichnet mit 

insgesamt 10.000 Euro attraktive Gründungskonzepte aus der Technischen Hochschule Lübeck, der 

Universität zu Lübeck und dem UKSH Campus Lübeck aus. Dabei ist es der Sparkasse wichtig, junge 

Akademiker*innen mit ihren richtungsweisenden Ideen zu unterstützen sowie das unternehmerische 

Denken und Handeln der Gründer*innen zu fördern. Die Sparkasse stiftet daher seit 2008 den 

„Gründerpreis der Sparkasse zu Lübeck“. Bereits zum achten Mal werden dabei nicht nur attraktive 

Gründungskonzepte aus der Universität zu Lübeck und dem UKSH Campus Lübeck, sondern auch der 

Technischen Hochschule Lübeck ausgezeichnet.  
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Die Jury bestand in diesem Jahr aus folgenden Personen: Prof. Dr. Stefan Fischer (Universität zu 

Lübeck), Prof. Dr. Karen Cabos (Technische Hochschule Lübeck), Bastian Alexander Spendler 

(Sparkasse zu Lübeck), Dr. Sabine Hackenjos (IHK zu Lübeck), Dr. Frank Schröder-Oeynhausen 

(Technikzentrum Lübeck), Anna Lena Paape (Hanse Innovation Campus GmbH), Dario Arndt 

(Wirtschaftsförderung Lübeck), Till Böhme (MobOx GbR).  
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